
Musik I nnfftihrung des <Gletscher-Requiemsr

Schmelzendes Eis
oBERrvALLts I Das Walliser
Ensemble Teüaflütes
ftihrt amkommmden
Mittwoch in Zermatt und
am Donnerstag in
Grächen Werke auf, die
sichmit dem Schmelzen
der Gletschcr ssseipan-
derseum.

Bis Ende des Jahrhunderts weF
den von den Eismassen des Gor-
ner-, Theodul- und Riedglet-
schers nur noch Bruchteile
ihres heutigen Volumens übrig
sein. Einen Abgesang auf die
Gletscher stirnmt das Ensemble
Tdtraflütes -bestehend aus den
vier Flötistinnen Eliane Locher,
Tanjia Muller, Eliane Williner
und Rosaiia Agadjanian - schon
in den kommenden Tagen an.
Am Mittwoch, 12. Oktober, um
19.30 tJhr im Matterhorn Muse-
um in Zeruiatt, a:ri Donnerstag,
13. Oktober, um 20.15 Uhr im
Gemeindesaal in Grächen sowie
am Mittwoch, 2. November, um
20.30 Uhr im Zeughaus Glis.

Multimediales
Programm
<Gletscher-R.equiem> heisst das
rund einstrindige rnultimediale
Programm, das in den beiden
Gletscherdörfem zu Gehör ge
brachtwird. Es ist der erste Teil
der Triologie <Vibration valai
sannesD, in der sich das Ensem-

Keineswegs vereist. Die vier Flötistinnen lassen beim Gletscherrequiem munter ihre Finger
über die Flöten fliegen. FOTOZVG

blernitl(ängenbeschäftigt,die Nochzweiweitereextrafürdas auch Werke aus verschiedens-
für das Wallis typisch sind. Projekt entstandene Stücke ten Jahrhunderten, die. in

Gletscher sterben nicht werden in Zermatt und Bezug zu Eis und Gletscher
lautlos. Dies wird bei der Kom- Grächen zur Auffiihrung kom- stehen. In Gr.ächen inter-
position <Gletscher-RequiemD men: <Il Pianto del Ghiacchio> pretiert zudem der einheimi-
des Saas-Feer Komponisten der berühmten rumänischen iche Sänger Manuel pollinger
Andreas Zurbriggen hörbar, Komponistin Doina Rotaru Lieder von Luciano Berio und
die vom Ensemble Tdtraflütes so-wie <Glacial sonorities> der Arvo Pärt. Mit eindrücklichen
in Auftrag gegeben wurde. deutschen Musikerin Dorothea von Stephan Hermann zusam-
Mit Richtmikrofonen aufge. Hoftnann. nengestellten videosequen-
no.filmene lCänge der schmel- zen wird die Aufführutrg aes
zenden Eismassen, die vom Na- Werke aus verschiedenen <Gletscher-Requiems> zä ei-
tischer Sounddesigner Kilian Jahrhundertm nem audio-yisuelten Erlebnis,
Spinnler zu einer eindräckli- Nicht nur neu entstandene welches am Mittwoch, dem 2.
chenTonspurvereintwurden, Musik steht an den beiden November,auchamBergBuch-
lassen die Zuhörer in eine ima- Abenden auf dem Frogramm. Brig-Festival inszeniert wer-
ginäre Gletscherwelt tauchen. Die vier Flötistinnen spielen aen wira. ; wn
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